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Liebe Vereinsmitglieder
Liebe Leserinnen und Leser des FC Clubheftes

Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu und wir starten schon bald in ein 
neues Jahrzehnt. Es ist schon ein Wahnsinn, wie schnell doch die Zeit ver-
geht. D-Junioren, die ich vor 10 Jahren noch trainiert habe, spielen heute 
in unseren Aktivmannschaften und sind selber teilweise Juniorentrainer. 
Es ist schön zu erleben, wie sich immer wieder junge Mitglieder im Verein 
einbringen und Verantwortung übernehmen. Genau das ist es, was einen 
Verein am Leben erhält. Nichts ist beständiger als die Veränderung. Und so ist es an uns,  
mit der Veränderung mitzugehen und offen zu bleiben für Neues. In diesem Sinne wünsche 
ich euch allen viele positive Veränderungen im Jahr 2020! Arbeiten wir auch im neuen  
Jahrzehnt an einer guten Entwicklung für unseren FC Hinwil!

Nun möchte ich noch einen kleinen Rückblick auf die erste Hälfte der Saison 2019/20  
machen. Unsere 1. Mannschaft ist nach dem Aufstieg in die 3. Liga gefordert. Das Ziel ist es, 
den Ligaerhalt zu schaffen. Dass es nicht einfach wird wissen wir doch wir haben die Qua-
lität dies zu schaffen! Wir müssen an uns glauben und in der Rückrunde noch härter an uns 
arbeiten. Vor allem im mentalen Bereich können wir noch vieles verbessern. Da sind wir alle 
gefordert positiv zu bleiben. 

Die zweite Mannschaft haben wir im Sommer stark verjüngt! Rund 10 A-Junioren haben den 
Schritt ins Zwei gewagt. Das Abenteuer direkter Wiederaufstieg ist ein grosser Anreiz für die 
jungen Spieler. Nach den ersten zwei Spielen, die beide verloren gingen, war der Frust bei 
einigen schon sehr gross. Sind wir doch mit einer gewissen Euphorie in die Saison gestiegen. 
Doch die junge Truppe liess sich nicht irritieren und gewann alle folgenden Spiele teils sehr 
souverän. Somit beendeten wir die Vorrunde auf Platz 1 und können im Frühling um den 
Aufstieg in die 4. Liga spielen.

Die A-Junioren starteten mit einem neuen Trainer in die Saison. Mit Philipp Gübeli konnten 
wir einen Alt-Bekannten zurück nach Hinwil holen. Die Ziele hier sind nicht um jeden Preis 
resultatorientiert. Für uns ist es wichtig, unsere A-Junioren möglichst gut auf die Aktiven 
vorzubereiten. Daher ist es wichtig, dass der Dialog unter den Aktivtrainern gut funktioniert, 
um so für die Spieler möglichst gute Voraussetzungen für die Zukunft zu schaffen.

Vom Bau der neuen Sportanlage gibt es nichts Neues zu berichten. Da ist die Planung  
noch in vollem Gange. Wir hoffen sehr, dass die Projektierung bald abgeschlossen sein wird 
und die Baubewilligungsphase beginnt. Für uns ist es sehr wichtig, dass gegen Ende des 
Jahres 2020 mit dem Bau begonnen werden kann. Da wir mit unsern über 450 Mitglie- 
dern während der Bauphase kein Zuhause haben, ist für uns jede Verzögerung eine grosse  
Herausforderung. 

Nun wünsche ich euch allen viel Spass beim Lesen unserer neuen Clubheft-Ausgabe. Ich 
freue mich jetzt schon auf die Rückrunde und auf viele tolle Begegnungen auf dem Hüssen-
büel! Bis Bald!

Euer Präsident
Edgar Müller 

Vorwort des Präsidenten
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Demokratie als Wagnis?

von Bruno Füchslin

Wie viel Demokratie erträgt ein Verein? Wie viel Mit-
denken, Mitreden, Mithandeln, Mitentscheiden lässt 
eine Vereinsführung zu, ohne ihr Gesicht zu verlieren, 
«Macht» abzutreten oder sich in ihrer Aufgabe unter-
graben zu fühlen? Wie viel Zusatz-(Frei-)Zeit geht an die 
Grenze des Erträglichen? Wie viele kritische Gedanken 
lässt man zu, ohne sich gleich im tiefsten Innern ange-
griffen vorzukommen?

Es wäre einfach: Der Vorstand beziehungsweise deren Ressortleiter entscheiden, und basta. 
Über die Köpfe der Betroffenen hinweg, geht die Richtung dahin oder dorthin. Mitglieder 
haben zu akzeptieren. Spart überdimensionale Diskussionen und vor allem Zeit. Gibt diese 
Art aber auch ein gutes Gefühl? Gewiss: Man muss da und dort eben diese Basta-Entschei-
dungen fällen. Nur aus dem einfachen Grund, weils da und dort nichts zu diskutieren gibt. 
Aber es bleibt ein Feld offen, in dem Mit-Partizipieren des einfachen Mitglieds eventuell 
nicht zwingend erwünscht ist, aber Horizonte aufmacht. Dabei sind die zu besprechenden 
Themen nur die eine Seite der Medaille; auf der Rückseite stehen so einfache Begriffe wie 
«Ernst nehmen», «zum Mitdenken ermutigen» und ganz einfach «Akzeptanz». 

Gelebte Demokratie ist ein Auf-dem-Seil-Gehen zwischen völliger Gedanken- und Partizipa-
tionsoffenheit und – wenn erforderlich – knallharten, unumstösslichen, undiskutierbaren 
Entscheidungen. Dass man als Vorstand seine Primäraufgabe, Dienstleister der Mitglieder 
zu sein, sowohl Wege vorgibt wie Zeichen setzt, soll nicht von vornherein zu einer ungesun-
den Hierarchie führen. Dafür ist das Gebilde «Demokratie» viel zu sensibel. Man kann  
Menschen dahin oder dorthin erziehen oder – weit mehr – leiten.

Bruno Füchslin
Medienberichterstatter FVRZ
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1. Mannschaft

Ein Auf und Ab 

Die Vorrunde ist gezeichnet von einem Auf und Ab. Auf einen Kantersieg gegen den FC  
Pfäffikon, wie die deutsche Nationalmannschaft gegen Brasilien an der Weltmeisterschaft, 
folgten wieder Niederlagen wie die Italiener gegen Schweden. Als Beispiel: Gegen den FC 
Rüti waren wir auf dem Papier klar besser, nützt aber nichts, wenn man nur das Papier  
anschaut. Manchmal muss man auch zuerst auf dem Platz Taten folgen lassen und später 
auf das Papier schauen. Jetzt schaut man das Papier an und stellt kopfschüttelnd fest, dass 
die Niederlagen gegen Gegner auf den Plätzen 6 bis 9 resultierten. Diese Punkte, die man 
daliegen liess, ergeben nun 8 Punkte Rückstand auf diese Plätze. Optimistisch gesehen 
könnte man nun sagen: Es kommt ja noch die Rückrunde… aber eben. 

Fussball spielen ist einfacher als Kochen: Bei einer Niederlage findet man schnell 10 andere 
Gründe wieso man verloren hat. Vergisst man beim Kochen Salz, ist man selber schuld und 
muss die Suppe sprichwörtlich selber auslöffeln. Man muss für diese Vorrunde klar die  
Fehler in den eigenen Reihen suchen. Es gibt Spieler, die machen ihren Job auf und neben 
dem Platz super und es gibt die Spieler, die denken, dass der Verein froh sein kann, dass er 
hier spielt. Aber das ist nicht nur ein FC-Hinwil-Problem, sondern ein allgemeines. 

Wie bereits erwähnt, gab es auch einige Lichtblicke in der Vorrunde: Kantersiege (geben aber 
auch nur 3 Punkte), Junge eigene Spieler mit erfrischenden Auftritten, Zugänge, die sich  
super integriert haben. 

Aber was sich sicher ändern muss, ist die Trainingspräsenz / Disziplin / Egoismus und die hat 
jeder Spieler in den eigenen Händen. Und wenn man mal nicht so Lust hat: Bis jetzt hat  
man noch immer mindestens einmal gelacht im Training, auch wenn man Dreck oder Sand 
fressen musste. 

Vorbereitung Rückrunde 2020 

Nach nicht ganz 7 Wochen Pause starten wir am 10. Januar 2020 wieder in die Vorbereitung 
zur Rückrunde. Das Vorbereitungsprogramm bietet eine gute Mischung aus intensiven  
Trainings und Testspielen. Als wichtiger Eckpfeiler bildet einmal mehr das fünftägige Trai-
ningslager in Zypern im März 2020. 

In der zehn wöchigen Vorbereitung werden wir den Grundstein legen für eine erfolgreiche 
Rückrunde, die uns am Schluss mit einem einstelligen Tabellenplatz belohnen wird! 

Harte Arbeit mit viel Freude, Herz und Leidenschaft können und müssen wir noch deutlich 
zulegen, was uns gegen Ende der Saison einen entscheidenden Vorteil gegenüber der Kon-
kurrenz verschaffen wird. 

Auf diesem Wege bedanke ich mich bei den Spielern, Staff und dem Vorstand 

Alfons Dietrich
Trainer 1. Mannschaft
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2. Mannschaft

Erstes Ziel erreicht / Rückblick der Vorrunde 2019/2020

Am ersten Tag der Vorbereitung der Vorrunde gab es viele neue Gesichter in unserer  
Mannschaft. Viele der A-Junioren sind zu uns gestossen, voller Tatendrang und Motivation 
der 2. Mannschaft beizutreten. Aus unterschiedlichen Gründen durften wir uns vor dem 
Start der Vorbereitung von einigen unserer Spieler der 2. Mannschaft verabschieden.

Es war kein leichter Saison-Vorbereitungsstart, ferienhalber fehlten immer wieder einige 
Spieler. Die neuen Spieler mussten sich nicht nur an die bestehende 2. Mannschaft ge- 
wöhnen, sondern auch an mein Credo: Spielaufbau, mit dem Ziel immer im Ballbesitz zu 
bleiben und somit dem Gegner überlegen zu sein.

Nach der grossen Enttäschung der letzten Spielsaison, in dem wir in der letzten Spielminute 
die Chance verpassten, in der 4. Liga zu bleiben, begann auch diese Spielsaison nicht wirklich 
top. Wir verloren die ersten zwei Spiele; gegen Fällanden (Heimspiel 1:2, Torschütze unser 
neuer Stürmer Bucher) und gegen Russikon 2:0 auswärts. Beim dritten Spiel kam meiner 
Meinung nach die wichtige Wende. Wir spielten Zuhause gegen Pfäffikon 4:2, als erst  
klassierte Mannschaft war Pfäffikon für uns ein starker Gegner, dennoch sah ich vor Match-
beginn unsere Jungs in der Umkleidekabine sehr ambitioniert, konzentriert und motiviert, 
ein gutes Spiel zu liefern. 

Die ersten zwei Goals traf unser Dribbel-Routinier Edgar Ojeda, ein weiters Goal schoss un-
ser jüngling Wunderlin, diese drei Goals konnte unser Captain Voney Claude in der 94 Minu-
te durch ein «coast to coast» Treffer noch toppen. Da zeigte unsere Mannschaft erstmals 
was sie drauf hatte. 

Das nächste Spiel war gegen Kollbrunn-Rikon, wir gewannen 10:1. Da kamen alle als Tor-
schützen ein bisschen zum Zuge. Unser Stürmer Dennis Bucher war mit 5 Treffern der Star 
des Tages. Es war für uns definitiv ein leichtes Spiel. Das wichtige Spiel in Egg forderte uns 
schon ein bisschen mehr. Unser Gegener hatte trotz der Schwierigkeit des Spiels auf dem 
Kunstrasen, nur wenige Torchancen, sodass wir dieses Spiel 3:1 für uns entschieden (Tore 
erzielten: Wunderlin, Niedermann und Yves Voney).

Im Training stieg die Intensität und die Motivation mit dem Ziel, uns für die Playoff im Früh-
ling zu qualifizieren. Nach zwei Tagen spielten wir gegen Phönix Seen (Nachholspiel) wir 
holten uns als Unterstützung von der 1. Mannschaft Dario Viecelli, in der Umkleidekabine 
gab ich ihm die Anweisung, die Differenz in diesem Spiel zu machen, das gelang ihm mit  
den zwei Treffern in der 2. Halbzeit. In der ersten Halbzeit schoss unser Stürmer Dennis 
Bucher für unsere Mannschaft das 2:0, somit entschieden wir den Match am Schluss mit  
4:0 für uns.

Nun steuern wir im Höhenflug auf die Playoffs zu. Leider sind die Teams punktemässig alle 
beieinander. Es verblieben nur noch zwei Spiele, die wir gewinnen mussten. 

Gegen Turbenthal sagte ich meinen Jungs vor Matchbeginn, dass wenn wir dieses Spiel  
gewinnen würden, wir zu 99 % in den Playoffs sind. 3:0 für uns! Rratet mal, wer die Goals 
gemacht hat? Ich sage es euch, zwei Treffer wurden durch Bucher erzielt, der dritte Treffer 
landete unser Captain Claude Voney in der 86. Minute.
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2. Mannschaft

Im letzten Spiel trafen wir auf den Rangletzten Glatttal-Dübendorf, da setzte ich alle Jungs 
ein, die während der ganzen Saison wenig gespielt hatten. Auch dieses Spiel gewannen wir 
4:3. Das erste Goal erzielte Bucher, und Wunderlin mit einem Hattrick in 14 Minuten.

Fazit. Nach zwei Niederlagen und sechs Siegen in folge, sind wir die Erstklassierten der Vor-
runde mit 18 Punkten, mit 29 erzielten Toren und 11 erhalten, schliessen wir die Vorrunde 
mit der besten Verteidigung der Saison ab.

Während der Saison traff sich die 2. Mannschaft auch in der Freizeit, wir verbrachten einen 
tollen gemeinsamen Boowling-Abend in Hinwil. Ein anderes Mal feierten wir spontan nach 
dem Spiel in Egg in der Baracca dell Amicizia in Egg, mit Bier und Prosecco (natürlich durch 
den Mister offeriert). Ein Dankeschön auch an die Teilnahme unseres Präsidenten mit seiner 
First Lady.

Die Rückrunde beginnt Ende März 2020. Die Vorbereitung starteten wir schon am 15. Januar. 
Unser Trainigslager findet vom 5. bis 9. März in Malaga statt. 

Ein herzliches Dankeschön meinerseits an alle Jungs, die mich bis jetzt ertragen haben. Ein 
riesiger Applaus geht an die Jungs der 1. Mannschaft sowie die U30, die uns während der  
Saison ausgeholfen haben und natürlich auch an all unsere treuen Fans!

Telemaco Riggio, Yves Voney
Trainer und Co-Trainer 2. Mannschaft
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Senioren 30+

Keine Futsal-Ambitionen 

Die Statistik lügt in der Regel nicht, die unfreundliche Faktenlage spricht nicht für die Senio-
ren der 30-Plus-Kategorie. 25 Gegentore in acht Runden sind kein Ruhmesblatt. Und doch: Es 
gibt ein paar Hoffnungsschimmer. 

Die Bilder gleichen sich, die Ergebnisse zum Missfallen der Direktbeteiligten ebenfalls. Die 
Spielgemeinschaft der lokalen Grössen Wetzikon, Bäretswil und Hinwil kommt nicht voran. 
Im PR-Slang würde man von einem Prozess sprechen. Die Planung rollt, der Ball hingegen 
weniger. Die etwas schärfere Formulierung fällt in etwa so aus: Die 30-Plus-Auswahl steckt 
in einer seit bald 24 Monaten anhaltenden Resultatkrise.

Aber im Gegensatz zu professionell aufgestellten Organisationen sind in den Reihen des 
Tabellen-Vorletzten weiterhin keine Zerfallserscheinungen auszumachen. Am Trainerstuhl 
sägt niemand – im Gegenteil: Roger Niffenegger macht aus wenig das Beste. Seine Leidens-
fähigkeit ist bewundernswert, neun von zehn Trainern hätten sich angesichts der minimen 
Fortschritte wohl eher früher als später die sportliche Sinnfrage gestellt. 

Niffenegger hingegen wählt in der Regel den innovativen Weg. Und er demonstrierte in di-
versen Fällen taktische und personelle Flexibilität. An einigen Spieltagen war der Blick in den 
Team-Chat wichtiger als die 80 folgenden Minuten auf dem Green. Ab und an wurde die 
virtuelle Liste der Abwesenden im WhatsApp-Minutentakt länger. Die Erscheinungen der 
Zeit vereinfachen das Leben eines Trainers nicht. 

Der Schattenwurf hält sich gleichwohl in Grenzen. Zwischen den negativen Zeilen ist eine 
gewisse Dynamik auszumachen. Im Vergleich zu früheren Senioren-Ausgaben, die im Ran-
king zwar brillierten, aber ausserhalb der Spieltage nahezu unauffindbar waren, ist zumin-
dest die Quote der Trainingsbesuche bemerkenswert hoch. Der Spassfaktor stimmt, auf kol-
legialer Ebene punktet die Equipe regelmässig.  

Die regelmässigen Showdowns in der lokalen Turnhalle gehören seit geraumer Zeit zu den 
(stillen) Highlights der notorischen Meisterschaftsverlierer. Im internen Kreis avancieren ei-
nige FCH-Kicker zu Ballartisten, die üblicherweise eher nicht zur Künstlerfraktion zählen. Ein 
Transfer in die Futsal-Abteilung des Verbands steht hingegen trotz schöner Indoor-Moment-
aufnahmen nicht zur Debatte. 

Sven Schoch
Spieler Senioren 30+
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IM GLASBAU 
BLICKEN WIR DURCH

www.setglasbau.ch

Unsere Leistungen
Designgläser, Duschen, Küchenrückwände und -ab deckungen, 
 Tablare,  Spiegel, Vordächer, Glasgeländer, Brandschutzgläser, Isolier- 
gläser, Katzenschleusen, Heizgläser, Sanierungen (Schall-/Wärme-
schutz), jegliche Glas reparaturen, 24-Stunden-Notfallservice

Geissbüelstrasse 22
8604 Volketswil/Hegnau 
Tel. 043 204 30 40
info@setglasbau.ch

a165122_SET_Inserat_124x47_FZ_Hinwil.indd 1 Mattenbach AG, 8411 Winterthur | 06.03.15 08:20

Rosengartenstrasse 3
8608 Bubikon
Tel. 044 938 02 18

www.geschirrvermietung.com

Geschirrvermietung Diethelm
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Senioren 40+

Mit einem sehr grossen Kader in die neue Saison gestartet

Neu unterstützen Patrick Losenegger und Rodrigo Silva die beiden bisher verantwortlichen 
Jan Linder und Simon Schmidt. So kann der Trainingsbetrieb ohne Probleme durchgehend 
geführt werden, auch wenn es zwischendurch bis zu 23 Spieler im Training hat. Es ist  
sehr erfreulich, dass auch dieses Jahr wieder einige Spieler hinzugestossen sind, welche die 
Fussballschuhe eigentlich schon einmal an den Nagel gehängt hatten.

Aus Meisterschaftssicht begann die Saison mit 3 Siegen in Folge sehr positiv. Die Cup-Runde, 
welche dann folgte, brachte die Mannschaft ein wenig aus der Bahn, so dass am Ende der 
Vorrunde, der 2. Platz resultierte.

Aktuell wird in der Halle trainiert, um so dann wieder fit und gestärkt, zuerst auf den  
Kunstrasen in Wetzikon und dann in die Meisterschaft zu starten. Wir sind zuversichtlich, 
dass wir auch die Rückrunde wieder ähnlich positiv gestalten werden können.

Ich bedanke mich bei allen Beteiligten für Ihr Engagement und ich würde mich freuen,  
euch bald wieder einmal in Hinwil, Bäretswil oder Wetzikon zu sehen.

Jan Linder
Trainer Senioren 40+
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EE AG Hinwil Elektrische Maschinen

Wässeristrasse 37 CH-8340 Hinwil
Telefon + 41 44 938 17 70 
Telefax + 41 44 938 17 77

www.eeaghinwil.ch
info@eeaghinwil.ch

Inserat FC Hinwil 2014-2017 

Format: 12 x 4.6 cm 

Daniel Klopfenstein 
Kaminfegermeister und Feuerungskontrolleur 
 

Ihr Kaminfeger und Feuerungskontrolleur in 
Hinwil und im Zürcher Oberland 

 
Alpenblickstr. 4, 8340 Hinwil 
Büro/Fax 043 305 90 55   Mobile 079 349 24 06 
info@kaminfeger-zo.ch 

Im Tobel · 8340 Hinwil
Tel./Fax 044 937 12 50
www.aquasystems.ch

Im Tobel · 8340 Hadlikon
Telefon/Fax 044 937 12 50 · www.aquasystems.ch

Tel. 044 937 32 13 · www.kaeserei-rueegg.ch

Unsere Milch macht Unsere Milch macht 
Fussballer Fussballer 
stark!stark!

Walderstrasse 4, 8340 Hinwil
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1. Mannschaft: Basisarbeit in der Halle

Die Wochen zwischen der Vor- und Rückrunde dienten erst mal der Erholung und dann der 
gezielten Basisarbeit. Konkret: Es soll ein solides physisches Fundament antrainiert wer- 
den, auf welchem die Explosivität und Schnelligkeit aufgebaut werden kann. Denn in den 
kommenden Spielen brauchen wir neben den technischen und taktischen Fähigkeiten auch 
eine Menge physische Qualitäten.

Dies hatte zur Folge, dass in den Hallentrainings primär auf schweisstreibende und oft auch 
ungeliebte Trainingsübungen gesetzt wurde. Der Ball musste erst mal ruhen! Im Zentrum 
stand die Kräftigung des gesamten Muskelapparats und die Verbesserung der koordinativen 
Fähigkeiten unter Belastung. Dass sich dabei der Puls oft in höheren Sphären aufhielt, ver-
steht sich von selbst und war gewollt.

So befanden sich jeden Freitagabend zahlreiche Turngeräte wie Schwedenkästen, Matten, 
Pfosten, Hütchen, Springseile und Bänke in der Halle. Diese mussten in einer vorgegebenen 
Reihenfolge und Laufrichtung überquert, übersprungen oder umlaufen werden. Mehrere  
zu absolvierende Parcours-Serien in bestimmten Zeitfenstern brachten den einen oder an-
deren schon mal ans Limit, nicht nur physisch. Angereichert wurden die aktiven Pausen  
dazwischen mit Kraft- und Gleichgewichtsübungen mit Medizinbällen und Hanteln. Oft 
reichte hierzu auch das eigene Körpergewicht, um den gewünschten Trainingseffekt zu  
erzielen. Ächz- und Stöhngeräusche waren auch dann gut zu hören.

Wer jetzt denkt, dass in diesen Einheiten Erholung und Spass keinen Platz hatte, liegt  
falsch. Zwischendurch wurde nämlich mit einem lockeren Basketballspiel auf kleinem Feld 
oder mit einem Fussball-Zielschiessen über die ganze Hallenlänge der Energiespeicher  
wieder in den grünen Bereich gehoben. Denn eines ist klar: «Trainingserfolg ist die Summe 
aus Arbeit UND Erholung!»

Gerry Löffler
Trainer Athletik

Athletik
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Dem FC Hinwil zuzuschauen ist super.
Noch besser wäre, selber Sport zu
treiben: Vom Sportplatz Hüssenbüel
bis zu uns sind es nur 35 Velo-Minuten.

044 939 21 21

zollikhair.ch

Bahnhofstrasse 4 

8344 Bäretswil

WIR KAUFEN ALLE AUTOS
Kommen Sie zu uns, wir machen Ihnen eine faire Offerte.

AUTO - SMAKA GmbH
An- und Verkauf – Eintausch – Autoreinigung – Pneu

SERVICE & REPARATURARBEITEN ohne Anmeldung – Günstig

Untere Bahnhofstrasse 31, 8340 Hinwil, Telefon 043 497 33 33

www.auto-smaka.ch

 Elektro-Installationen

 Planung / Beratung

 Beleuchtungskonzepte

 Reparatur-Service

 Verkaufsladen

 Haushaltapparate

 Verschiedene Markenartikel

 Stets preisgünstige Ausstellungsgeräte

DEBONI ELEKTRO AG
Dürntnerstrasse 5      8340 Hinwil      Tel. 044 938 38 38

info@debonielektro.ch      www.debonielektro.ch
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Wir nehmen viel Positives mit

Nach einigen guten Gesprächen mit dem Präsidenten und Vize-Präsidenten durfte ich auf 
die neue Saison hin die Mannschaft der A+-Junioren übernehmen. Mit viel Elan und Vor-
freude begannen wir bereits vor den Sommerferien mit den Trainings, um sich gegenseitig 
kennen zu lernen. Wie es halt in den Sommerferien so ist, sind die meisten Spieler längere 
Zeit in den Ferien. So konnte nur knapp 2 Wochen mit dem kompletten Kader vor Meister-
schaftsstart trainiert werden. 

Während der Saison war der Trainingsbesuch gut, so dass immer genügend Spieler (in Aus-
hilfe zusammen mit der 1. und 2. Mannschaft) zur Verfügung standen. Durch diverse Ab-
senzen und Verletzungen konnten wir leider dann nie mit einer sogenannten «Stammelf» 
auflaufen, was man dann im Zusammenspiel und Automatismen in den einzelnen Spielen 
gemerkt hat. 

In einigen Spielen haben wir, aus meiner Sicht, dann leider auch den unbedingten Sieges-
willen und Siegermentalität vermissen lassen. Was schlussendlich sicherlich einige Punkte 
mehr eingebracht hätte.

«Die Mannschaft wächst als Team zusammen»

Die persönliche sowie sportliche Entwicklung der Mannschaft ist für mich im ersten Halb-
jahr trotzdem zufriedenstellend. Dies auch trotz der geringen Ausbeute der Punkte. Sollte es 
doch schlussendlich das Ziel sein, die einzelnen Spieler so zu fördern, dass diese für den 
nächsten Schritt in Richtung Aktivmannschaften vorbereitet werden.

Jetzt laden wir zuerst mal in der Winterpause die Akkus wieder auf und bereiten uns dann 
intensiv mit den Kunstrasentrainings in Wetzikon sowie den Hallen- und Freilufttrainings in 
Hinwil auf die zweite Saisonhälfte vor. Der Höhepunkt der Vorbereitung wird sicherlich das 
Trainingslager Mitte März zusammen mit der 1. Mannschaft in Zypern. Und danach werden 
wir versuchen, so viele Siege wie möglich nach Hinwil zu holen.

Die Arbeit macht mir im Grossen und Ganzen mit der Mannschaft und auch mit den Trainer-
kollegen (von der 1. und 2. Mannschaft) sehr viel Spass. Daher bin ich auch überzeugt, dass 
wir als Team im kommenden Jahr besseren und erfolgreichen Fussball spielen werden. Wir 
sind also heiss auf die Rückrunde.

Es erfüllt mich mit Stolz, nach 6-jähriger Abwesenheit, wieder bei meinem Stammverein  
FC Hinwil als Trainer tätig zu sein. Auf ein gutes Gelingen in der 2. Saisonhälfte.

Trainer A+-Junioren
Philipp Gübeli

Junioren A+
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Juniorenobmann Jugendfussball

B- bis D-Junioren

Mit insgesamt sechs Mannschaften (1xB / 2xC / 3xD) sind wir im Bereich Jugendfussball in 
die neue Saison 2019/20 eingestiegen. Neben langjährigen Trainern in den anderen Mann-
schaften, ist es uns gelungen, Sandro Setteducati und Faton Bytyqi als Trainergespann bei 
den B-Junioren zu verpflichten. Beide waren als Aktivfussballer in unserem Verein tätig. 
Ebenso hat sich mit Sascha Wittenstein ein Vater bereit erklärt, unsere Dc-Junioren zu unter-
stützen.

Für einmal blieben die sportlichen Erfolge in dieser Vorrunde praktisch durchgehend aus. 
Einzig bei den Da-Junioren zeigten sich, was die Resultate betrifft, zwischendurch einige 
Lichtblicke. Einer der möglichen Gründe waren sicher die teilweise grossen Kader der B- und 
D-Mannschaften. Bezeichnenderweise kämpften unsere B-Junioren trotz einem anfäng- 
lichen Kader von 29 (!) Spielern am Schluss aber darum, genügend Spieler für den Match  
am Samstag zur Verfügung zu haben. Bei den D-Junioren haben wir nach einer Analyse mit 
allen Trainern im Rahmen des Möglichen Korrekturen für die Rückrunde vorgenommen, so-
dass in den einzelnen Mannschaften gezielter mit den Spielern trainiert werden kann. Und 
die Ca-Junioren haben nach dem Abstieg aus der Promotionsklasse in der Rückrunde die  
Möglichkeit, in der 1. Stärkeklasse wieder voll durchzustarten. 

Trotz der durchzogenen Ergebnisse ist die mehrmals wöchentliche Arbeit der Trainer nicht 
hoch genug zu würdigen. Auch die angebotenen Spezialtrainings (Torhüterschulung mit  
Daniel Schwyter und Michi Elmer und Laufschulung mit Gerry Löffler) konnten in der neuen 
Saison fortgesetzt werden. Unsere Juniorentrainer haben verschiedene Anforderungen zu 
erfüllen. Zum einem auf der menschlichen Ebene (Auftreten, Kommunikation, Pünktlichkeit, 
Verlässlichkeit, Umgang bei Sieg und Niederlage, Integration innerhalb des Vereins, etc.),  
auf der sportlichen Seite (Ausbildung, Weiterbildung, Trainingsplanung, alters- und fähig-
keitsgerechtes Training, etc.) sowie auch im administrativen Bereich (Führen von Listen, Teil-
nahme an Sitzungen, Berichte, etc.). Unsere Trainer sind sich bewusst, dass sie nicht nur 
fachlich, sondern auch – und vor allem – menschlich überzeugen müssen, denn die Junioren 
sind unser wichtigstes Kapital und deshalb muss ihrer Ausbildung und Förderung besondere 
Aufmerksamkeit geschenkt werden.

In der Rückrunde werden wir zwei personelle Änderungen bei den Trainergespannen vor-
nehmem müssen. Unser Co-Trainer im Da, Luca Nünlist, wird sich ab März auf seine Lehrab-
schlussprüfung und auf seine persönlichen Einsätze in der ersten Mannschaft konzentrieren 
und für die Dc-Junioren suchen wir ebenfalls einen neuen Co-Trainer. Das ist doch die per-
fekte Möglichkeit, für alle Interessierten, ein «Praktikum» als Co-Trainer in unserer Junioren-
abteilung während der Rückrunde zu absolvieren. Grundsätzliche Voraussetzung sind Freu-
de am Fussball und an den anvertrauten Kindern sowie genügend Zeil für eine Trainertätigkeit. 
Jeden neuen Trainerkandidaten lernen wir zuerst persönlich in einem Gespräch kennen,  
Interessierte können sich direkt bei mir melden.
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Juniorenobmann Jugendfussball

Mit dem traditionellen Jukoabschluss Mitte Januar ging die Vorrunde zu Ende. Als Danke-
schön für den grossen Einsatz unserer Trainer/Innen machten wir eine Besichtigung der  
Kehrichtverwertung Zürcher Oberland KEZO und anschliessend gönnten wir uns ein feines 
Nachtessen bei unserem Sponsor Restaurant Freihof. 

Ich danke der ganzen Juko herzlich für Ihren Einsatz für unseren Verein. Ich freue mich, die 
FCH-Familie dann wieder auf dem Sportplatz begrüssen zu können. 

Markus Wolfensberger
Obmann Jugendfussball B- bis D-Junioren
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Sie wollen siegen? 
Unser hausgemachter natürlicher Sportdrink hilft Ihnen dabei! 

Unser Drogerie-Team freut sich auf Sie. 

K A N A L R E I N I G U N G E N A G

Hinwil & Bäretswil     Telefon 044 937 34 79

zwicky-kanalreinigungen.ch
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Juniorenabteilung

Junioren B

Nach der entspannten Sommerpause starteten wir mit den ersten Trainings. Zweimal pro 
Woche trainierten wir draussen und legten besonderen Wert auf den Zusammenhalt der 
Mannschaft. Trotz der vielen angemeldeten Spieler kamen oft nur etwa 20 der ungefähr  
30 Spieler regelmässig in die Trainings. Vor dem ersten Ligaspiel hatten wir noch ein Test-
spiel, welches wir dann 2:0 Zuhause verloren.

Unser Saisonstart lief nicht besonders gut und wir holten unseren ersten Sieg erst gegen 
Mitte der Saison. Das lag wahrscheinlich auch daran, dass viele Spieler verletzt waren und 
wir auch des öfteren dazu verpflichtet waren, Spieler vom A+ zu unserer Mannschaft hinzu 
ziehen. Dennoch war der Zusammenhalt der Mannschaft gut und vor allem probierten wir 
das Beste aus der Situation zu machen. Unsere Saison endete dann leider trotzdem nur auf 
dem zweitletzten Platz.

Trotzdem hat die Saison Spass gemacht und die Mannschaft wuchs näher zusammen.  
Auch die Trainings waren toll und abwechslungsreich. Das lag wahrscheinlich an den beiden 
guten Trainern Sandro Setteducati und Faton Bytyqi, die uns immer motiviert und unter-
stützt haben. Vielen Dank euch beiden!

Sandro Hutter, Niels Egli 
Spieler B-Junioren
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Keiner kommt
an Google Ads 
vorbei.
«Wer sucht, der fi ndet», steht in der 
Bibel. Stimmt. Wichtig ist, dass man 
SIE fi ndet, wenn man bei Google 
nach Angeboten aus Ihrem Bereich 
sucht.                      www.ratsam.io

www.zkb.ch/sponsoring

www.zkb.ch/sponsoring

Mit uns 
spielen Sie in der 
besten Liga.

Ihre Finanzprofis in Hinwil.

Filiale Hinwil, v.l.n.r. stehend: Rolf Gerber, Teresa Felix, Jessica Truong, Sina Etzer, 
Tabea Weiss, Dolores Draguljic, Caroline Stangl, Daniel Holder (Filialleiter) 
v.l.n.r. sitzend: Fabrizio Caretti, Per Thoma, Michael Ott, Philipp Zweifel

9362_ZKB_Inserat_Hinwil.indd   1 01.10.13   09:26
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Juniorenabteilung

Junioren Ca

Bereits am 1. August starteten wir in die neue Saison. Nachdem wir mit der alten Mann-
schaft anfangs Juni aufgestiegen sind, wussten wir, dass diese Saison etwas schwieriger 
werden wird. Im ersten Training waren lediglich 6 Spieler mit dabei, da wir uns noch mitten 
in den Sommerferien befanden. Nach den Ferien waren wir endlich vollzählig und konnten 
mit der neuen Saison beginnen. Das erste Spiel der Saison war ein Testspiel gegen das Cb, 
welches wir mit 9:0 gewinnen konnten. In der Meisterschaft lief es allerdings weniger gut. 
Im ersten Heimspiel gab es eine 1:11 Klatsche gegen das Team Fehraltorf/Russikon. 2 Tage 
später folgte die nächste Niederlage. Der FC Greifensee schickte uns mit einer 3:1 Nieder-
lage wieder nach Hause. Es war das frühe Aus des Cups. So verlief auch der Rest dieser Saison 
und am Ende stiegen wir mit 0 Punkten aus 11 Spielen ab. Auch wenn wir aus Sicht von der 
Tabelle her deutlich die schlechteste Mannschaft waren, war dies in diversen Spielen nicht 
immer der Fall. Gegen Volketswil zum Beispiel kamen wir von einem 5:2 auf ein 5:5 heran. 
Leider reichte es auch dort nur knapp nicht, einen Punkt mit nach Hause zu nehmen.

Im Grossen und Ganzen hat diese Mannschaft grosses Potential in der 1. Stärkeklasse ganz 
vorne mit dabei zu sein, was auch eines unserer Ziele ist. Deshalb haben wir bereits schon 
vor dem neuen Jahr mit der Vorbereitung angefangen und sind bis zur Weihnachtszeit mit 
den Junioren nach draussen joggen gegangen.

Zum Schluss möchten wir uns noch bei allen Eltern und Fans herzlich bedanken, die uns 
tatkräftig unterstützt haben und uns jeweils an die Auswärtsspiele gefahren haben.

	 Yves Mauerhofer, Rico De Simone
Trainer Ca-Junioren
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Junioren Cb

Trainings

Mitte August 2019 starteten die Trainings. Die Vorbereitung verlief soweit gut. Am Samstag, 
den 24. August war es soweit und das erste Meisterschaftssoiel ging über die Bühne, wel-
ches leider mit 4:1 verloren ging. Die Trainings waren sehr ausgeglichen, mal war der Fokus 
auf Passspiel, mal war der Fokus auf Taktik, Offensiv- oder Defensiv-Verhalten. Wir als Trainer 
haben versucht, viel Spiel und Abwechslung in die Trainings einzubauen. Seit mitte Novem-
ber trainieren wir in der Halle und üben das Kurzpassspiel durch den Turniermodus.

Rückblick Meisterschaft

Wie schon erwähnt fand der Startschuss am 24. August 2019 statt. Das erste Spiel gegen 
Wetzikon 1:4 verloren. Das zweite gegen FC Rot Weiss Winikon mit 1:13 gewonnen. Das 
dritte gegen Mönchaltdorf mit 4:2 verloren. Das vierte gegen den Ligameister Egg mit nur 
1:2 verloren und eine SUPER LEISTUNG abgeliefert. Das fünfte gegen Uster mit 2:9 gewon-
nen. Das sechste Spiel war das Stadtderby gegen den FC Rüti, es ging auch leider knapp mit 
2:3 verloren. Das siebte Spiel gegen Wald gingen wir mit 0:7 unter und es war gleichzeitig 
auch die schlechteste Partie der Saison. Das zweitletzte Spiel gegen Bauma ging auch wie-
der mit 4:2 verloren obwohl wir eine GLANZLEISTUNG abgeliefert hatten. Das letzte Spiel 
gegen Bäretswil konnte aus wettertechnischen Gründen nicht ausgetragen werden.

FC Hinwil in Zahlen:

In 8 ausgetragenen Spielen 30 Tore geschossen und 27 Gegentore kassiert mit total 6 Punk-
ten. Herzlichen Dank Jungs für euren Einsatz!

Herzlichen Dank auch den Eltern für die RIESIGE Unterstützung, für das Fahren an die Aus-
wärtsspiele und die SUPER Fangemeinschaft, welche die Junioren bei den Spielen anfeuerte. 
HABT 1000 DANK!

Wir wünschen unseren Junioren viel Erfolg und vor allem weiterhin viel Spass am Fussball.

Michele Toma, Daniele Esposito
Trainer Cb-Junioren

Juniorenabteilung
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Juniorenabteilung

Junioren Da

Die Elite-Herbstrunde im hinteren Mittelfeld beendet

Mit einem letztlich klaren 8:3-Sieg im Nachtragsspiel in Küsnacht sicherten sich die Hinwiler 
Da-Junioren Mitte November den achten Rang. Es war ein versöhnlicher Abschluss einer 
durchzogenen Saison.

Positiver Trend mit Aussetzern

Kämpferqualitäten zeigte das Team von Philipp Egli und Luca Nünlist mehrmals in dieser 
Saison: nicht immer wurde es dafür belohnt. Im letzten Meisterschaftsspiel in Küsnacht 
aber schon. 0:2 lagen die Jungs schon nach kurzer Zeit zurück – die Verunsicherung nach der 
0:8 Niederlage gegen Herrliberg war ihnen anzumerken. Irgendwie schafften sie es aber, das 
Schreckgespenst zu verjagen, trieben den Gegner mit Pressing in die Enge und erzielten 
noch vor dem ersten Pausenpfiff den Ausgleich. Entschlossener und mutiger ging die Mann-
schaft nun in der Folge ans Werk, erspielte sich Chance um Chance. Mit dem Führungstreffer 
löste sich dann der Knoten endgültig und die Spieler erhöhten das Skore kontinuierlich. 

Nicht immer ist es dem Team in dieser Herbstrunde so einfach gefallen, Tore zu schiessen 
wie an diesem letzten Spieltag. Manchmal fehlte es an der letzten Entschlossenheit, am 
Glück und manchmal war die gegnerische Verteidigung ganz einfach (zu) stark. Highlights 
aus Sicht der Hinwiler waren die kampfbetonten Spiele gegen den nachmaligen Gruppen-
sieger Rüti, gegen den sie gar in Führung lagen, letztlich aber mit viel Pech kurz vor Ende 
noch 2:3 verloren, oder gegen den Zweitplatzierten FR Soccer, dem man ein 2:2-Unent- 
schieden abluchsen konnte.  «Einige Punkte mehr wären drin gelegen und hätten uns na-
türlich gutgetan», meinte Luca und stellte gleichzeitig zufrieden fest: «Das Team hat sich 
trotz dem grossen Kader aber seit dem Sommer erfreulich entwickelt.» Auch Philipps Fazit 
fällt positiv aus: »Abgesehen vom Spiel in Herrliberg, wo wir einen schlechten Tag einzogen,  
haben wir gezeigt, dass wir grundsätzlich auf Elite-Niveau mithalten können.» 

Mark Schnegg 
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Wir sind für Sie da. 

AXA Hauptagentur Sevan M. Copkan
Gemeindehausstrasse 9
8340 Hinwil
Telefon 044 938 30 00
hinwil@axa.ch

Kirchgasse 6
8636 Wald
Telefon 055 246 26 21

Ganz gleich ob Sie die Flanke 
schlagen, das Tor schiessen  
oder eins verhindern

8342 Wernetshausen

Tel. 044 937 30 59 
Fax 044 937 40 58

Automat 044 937 15 58

www.kindlidrink.ch

Öffnungszeiten
Mo – Fr	 07.00–12.00 Uhr / 13.00–18.00 Uhr
Samstag	08.00–12.00 Uhr

Rampenverkauf
	 laufend Aktionen

Hauslieferdienst
	 direkt in Ihren Keller

Festservice
	 für grosse und kleine Anlässe
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Junioren Db

Durchzogene Vorrunde

Die Db-Junioren blicken auf eine durchzogene Vorrunde zurück. Sportlich lief es uns nicht 
optimal. Von den insgesamt zehn Spielen in der Meisterschaft konnten wir lediglich zwei 
Spiele gewinnen. Der erste Sieg zeigte uns allen, dass ein Spiel erst dann fertig ist, wenn der 
Schiedsrichter das Spiel beendet. Mit einer veritablen Aufholjagd konnten wir einen 2:5 
Rückstand in den letzten 15 Minuten in einen 6:5 Sieg verwandeln. Dieser Sieg machte uns 
alle sehr stolz. Er entspricht genau unserem Team-Motto: «Verlierer hören auf, wenn sie 
müde sind. Gewinner hören auf, wenn sie gewonnen haben.» Leider wurden dann die nächs-
ten Spiele wieder verloren. Hin und wieder kam es vor, dass wir aufgrund einer kurzen un-
konzentrierten Phase, innert weniger Minuten zwei – bis drei Tore kassierten. Das letzte 
Spiel konnten wir jedoch wieder für uns entscheiden. So landeten wir letzten Endes auf dem 
9. Platz von elf Mannschaften. Ein Mittelfeldplatz wäre erreichbar gewesen, wenn diese 
Schwächephasen ohne Gegentore überstanden worden wären.

Teambildung war herausfordernd

Wir brauchten sehr lange, bis sich das Team formte. Einige Krisensitzungen waren nötig, um 
alle Spieler auf die gleiche Schiene zu bringen. Auch disziplinarische Massnahmen waren 
nötig. Letztendlich hat sich das Team in den letzten Wochen sehr positiv und erfreulich  
entwickelt.

Ausblick auf Rückrunde

Damit wir die Rückrunde erfolgreicher gestalten können, wurden in der Winterpause einige 
Teamanpassungen vorgenommen. Einerseits hoffen wir mit den Neuzugängen das Team zu 
stärken, andererseits werden alle Junioren damit besser gefördert. Auf diese Weise erhof-
fen wir uns eine erfolgreiche Rückrunde, mit herrlichen Toren und zahlreichen Siegen für 
sämtliche D-Teams.

Markus Dietrich, Adriano Rapuano
Trainer und Co-Trainer Db-Junioren

Juniorenabteilung

Das Motto der Db-Junioren: 
«Verlierer hören auf, wenn sie müde sind. Gewinner hören auf, wenn sie gewonnen haben.»
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Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag	 8 bis 23.00 Uhr
Samstag	 16 bis 23.30 Uhr
Sonntag und Montag geschlossen

Ueli & Renate Bräker-Kohler
Dürntnerstrasse 4, Telefon 044 977 22 22, Fax 044 977 22 23
info@freihof-hinwil.ch, www.freihof-hinwil.ch

Der Freihof

ist 

Leidenschaft!

Seit 1950 Ihre Fachfirma
für Heizungsanlagen

A.ZollingerAG
Hinwilerstrasse 6   8635 Dürnten + Hinwil
Tel. 055 240 10 63   Fax 055 24043 45

info@zollingerag.ch  www.zollingerag.ch

*Planung und Ausführung

von A – Z

*Öl- und Gasfeuerungen

* BrennerService
* Holzfeuerung

* Wärmepumpen

* Solar-Systeme

Auto
Motorrad
Grundkurse
Fahrstunden
Fahrtrainings
Abendkurse
Events
Racing

www.caremotion.swiss

www.no77.ch
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Juniorenabteilung

Junioren Dc

Das 2. Jahr als Dc Trainer brachte einige Neuerungen mit sich. Hatten wir letztes Jahr eine  
an der Körpergrösse gemessen, überdurchschnittliche Truppe mit vielen grossen Spielern, 
war es dieses Jahr wie eigentlich üblich in Hinwil. Wir haben sehr viele kleine und junge 
Spieler.

Dies machte sich denn auch in der Meisterschaft bemerkbar. Zwar versuchten die Spieler 
immer sehr gut miteinander zu spielen – was mir enorm Freude bereitet – aber sie lassen 
sich auch durch grössere und körperlich robustere Spieler oft einschüchtern. Und so konn-
ten wir in der Vorrunde leider keine Punkte einfahren und belegten den letzten Platz in  
der Tabelle. Ich bin aber überzeugt, wenn wir spielerisch dort weitermachen, wie wir es  
in jedem Spiel versucht haben und uns physisch und psychisch (damit meine ich die Kon-
zentrationsfähigkeit) verbessern können, dass es in der Rückrunde besser aussieht. 

Ich hoffe, dass alle weiterhin mit dem gleichen Einsatz im Training und an den Spielen dabei 
sind, wir noch etwas mehr an unsere eigenen Stärken glauben und uns weniger von grossen 
Gegenspielern einschüchtern lassen. Auch der Teamgeist ist mir sehr wichtig und ich bin 
überzeugt, dass wenn wir als Mannschaft auftreten und jeder für den anderen rennt und 
kämpft, wir einige Spiel werden für uns entscheiden können. 

Leider haben während der Vorrunde auch ein paar Spieler aufgehört. Da aber noch Spieler 
auf der Warteliste waren und wir ein paar Korrekturen an den Kadern der Mannschaften im 
D vornehmen mussten, werden wir wieder mit genügend Spielern in die Rückrunde starten 
können.

Damit wünsche ich allen eine schöne Winterzeit und freue mich auf den Frühling, wenn  
wieder Betrieb im Hüssenbüel ist.

Simi Schmidt
Trainer Dc-Junioren
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Juniorenobmann Kinderfussball

E- bis G-Junioren

Turbulenter Start

Durch zwei kurzfristige Absagen von verpflichteten Trainern standen wir zum Saisonstart 
ohne Trainer bei den Fb-Junioren da. Berufliche Veränderungen machen auch beim Fussball 
nicht halt. Trotz intensiver Suche nach neuen Möglichkeiten blieb mir nichts anderes übrig, 
als das Team selber zu übernehmen. Nach der Herbstrunde kann ich sagen: «Es hät sich 
glohnt» Es wäre schade, könnten alle diese Kinder nicht am Fussballspielen teilnehmen.  
Aufgrund von zu wenig Kindern mussten wir bei den F-Junioren eine Mannschaft weg lassen. 

Bei den E- und G-Junioren konnten wir alle Trainerplätze besetzen und gut gerüstet in die 
neue Saison starten. Für mich sehr interessant, wie viele Kinder in den ganz jungen Jahren 
mit dem Fussball beginnen möchten. Haben wir doch auf die Frühjahrsrunde 2019 eine 
zweite G-Mannschaft ins leben gerufen, waren diese beiden Kader schon zum Saisonstart 
wieder voll ausgelastet. Schön, dass wir so viele Kinder für unseren Lieblingssport begeis-
tern können.

Die Ea-Junioren mussten wir wegen vielen Abgängen zu den D-Junioren und zum Förder-
programm Footeco von der Promotion in die 1. Stärkeklasse abstufen. Es ist immer eine  
Herausforderung ein Team mit zwei Jahrgängen zu bilden, das über längere Zeit in der  
Promotion bestehen kann. Natürlich sind wir bemüht, dieses Vorhaben auf die nächste  
Saison wieder umzusetzen. Alle E-Junioren spielten die Herbstrunde in ihren Stärkeklassen 
im Mittelfeld mit und konnten einige schöne Siege feiern. 

Die alljährlichen Turniere der F- und G-Junioren wurden auch in diesem Herbst auf dem  
Hüssenbüel ausgetragen. Die leider sehr knappen Anmeldungen für unser Fa-Turnier hatten 
zur Folge, dass diese «nur» ein verkürztes Turnier mit vier Mannschaften austragen konnten. 
Ich werde mich bemühen, die Turniere im Frühling wieder vollzukriegen.

Auch nach dieser Herbstrunde bleibt mir nur noch ein grosses Dankeschön an alle. (Damit 
ich niemanden vergesse, alle die sich angesprochen fühlen) Danke für die viele Geduld,  
Danke für die vielen positiven Eindrücke. Danke für das grosse Fairplay. Danke für die vielen 
Stunden. Danke für die reibungslosen Abläufe. Danke für die grosse Unterstützung. Ohne 
Euch könnten unsere Junioren keinen einzigen Ball spielen.

Toni Hintermann
Leiter Kinderfussball E- bis G-Junioren
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Junioren Ea

Gestartet haben wir die neue Saison mit vielen neuen Gesichtern und einer Titelvertei- 
digung am Tösstalcup. Die neuen «jungen» und alten «älteren» wurden bereits zu Beginn 
der Saison einem Härtetest unterzogen. Die Jungs haben dies aber super gemeistert und 
erfolgreich den Titel verteidigt. Der Start in die neue Saison scheint also gelungen zu sein, 
doch es lag noch viel Arbeit vor meinem neuen Co-Trainer Marco Braga und mir. Back to the 
Basics war unser Motto. Ballan- und -mitnahme, Passen, Schiessen und jede Menge Spiel-
formen waren unsere Schwerpunkte in den Trainings. Mit diesen Basics konnten wir einige 
Spiele für uns entscheiden und bei den anderen Spielen wurden uns unsere Defizite auf- 
gezeigt. Unsere «Vorrunde» konnten wir aus unserer Sicht erfolgreich abschliessen und wir 
Trainer sind stolz auf die Jungs und ihre Fortschritte. Wir werden weiter an unseren Defizi-
ten arbeiten und unsere Stärken ausbauen und erweitern. Zum Abschluss der Vorrunde  
organisierten wir für die Jungs einen Besuch an einem FCZ-Spiel gegen den FC Sion. Das Spiel 
stellte sich als sehr torreich (4:2 für den FCZ) heraus. Nicht nur der FCZ hatte an diesem  
Tag etwas zu Feiern, sondern auch einer unserer Junioren, welcher vom FCZ-Spieler Toni 
Domgjoni ein Trikot geschenkt bekam. Es war ein sehr gelungener Abschluss. Wir freuen uns 
auf die kommene Zeit und die damit verbundenen Herausforderungen.

Nino Dietrich, Nicola Tedesco
Trainer und Co-Trainer Ea-Junioren
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Junioren Eb

Neue Mannschaft – neue Herausforderung. Fast die ganze Mannschaft von Eb wird er- 
neuert. Nur gerade mal drei Spieler haben die Erfahrung in der 1. Stärkeklasse zu spielen. 
Dazu kommen noch gleich zwei neue Trainer für die Mannschaft. Wie wird wohl der Saison-
auftakt aussehen?  

Das erste Spiel mit gerade drei Penaltys für den Gegner war sicherlich sehr bitter für uns. 
Nach zwei Dritteln der Vorrundenspiele (6 von 9 Spielen) hiess die Bilanz gerade nur, ein 
Spiel gewonnen, ein unterschieden und gleich vier Spiele verloren. Das Resultat widerspie-
gelte jedoch gar nicht die Leistung der Mannschaft, und bis auf ein Spiel waren wir meistens  
sehr gut gewesen. Wo lag das Problem? Es war nicht ein Problem, sondern die jungen Spieler 
brauchten einfach mehr Zuversicht und Zeit und vor allem mussten sie verstehen, dass ein 
Spiel eben nur als Mannschaft zu gewinnen ist. Das Feld war für viele einfach zu gross am 
Anfang. Grosse Gegnerspieler, mehr Spielzeit und auch noch starke Einzelspieler als Gegner. 
Das wird aber gerade zu unserem Vorteil werden, denn diese junge Mannschaft hat es sehr 
schnell verstanden; wir sind eine Mannschaft und es gibt kein Durchrennen, sondern ein 
aufbauendes Spiel von der Verteidigung aus gestartet. Dies wurde auch perfekt in die Szene 

Family 
Time.
1 x Menu MEDIUM* +  
1 x Happy Meal für nur Fr. 15.90
Du sparst bis zu Fr. 4.30
Gültig bis 31. Dezember 2019 exklusiv im McDonald’s Restaurant Hinwil 
gegen Abgabe dieses Bons. 1 Bon pro Person. Nicht kumulierbar mit anderen 
Spezialangeboten. *Menu Big Tasty™ (Bacon), CBO®, 9 Chicken McNuggets®, 
Fan Burger: +Fr. 1.50 pro Menu. Nicht gültig für die Signature Line.
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gelegt und spitze umgesetzt, denn in den letzten drei 
Spielen der Vorrunde wurden alle drei Spiele gewon-
nen.  

Auch wenn der Start nicht vielversprechend war, ist 
der Schluss der Vorrunde sehr erfreulich für Spieler 
und Trainer gewesen. Das man als Mannschaft auch 
sonst noch Spass haben kann, haben die Jungs gleich 
bei den zwei ausserordentlichen Events gezeigt.  
Einerseits beim Einsatz zusammen mit Mc Donalds 
beim Clean Day und anderseits beim FCZ-Spiel gegen 
Sion, das wir gemeinsam mit der vollen Pracht von 
insgesamt sechs tollen Toren und ein Hoch und Tief 
der Gefühle zwischen Gewinnen und Verlieren mit  
Zürich erlebt durften. 

Es macht immer wieder viel Spass, die vielen Fans, vor 
allem Eltern, die bei den Heimspielen kommen und 
uns tatkräftig unterstützen. Für die Kinder ist dies 
eine tolle Erfahrung und bringt ein tolles Gefühl, 
wenn nach einem Tor unsere Fans die Freude zeigen, 
oder bei einem Gegentor die Mannschaft noch stärker ermuntert, weiter zu machen. Jetzt in 
der Halle werden wir unsere Ballkünste trainieren und können uns auf die Hallenturniere 
sowie auf die Rückrunde freuen.

Gino Marotta, Besnik Sulejmani
Trainer Eb-Junioren
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Junioren Ec

Die Junioren des FC Hinwil Ec können auf 
eine erfreuliche Herbstrunde 2019 zurück-
blicken. Einige Spieler wurden aus dem Ed ins 
Ec integriert, einige Talente kamen aus dem  
F nach oben und wir hatten das grosse  
Glück einen sehr talentierten Neueinsteiger 
begrüssen zu dürfen. Mit Stolz erfüllt uns  
die Tatsache, dass zwei furchtlose Mädels 
unser Team bereichern.

Die Herbstrunde zeigte uns, dass die 2. Stär-
keklasse das richtige Niveau für unser Team 
ist. Einige Spiele wurden knapp gewonnen, 
andere knapp verloren oder gar unentschie-
den gespielt. Alles in allem sind die Trainer Reini Wiget und Thomas Fiegl mit den gezeigten 
Leistungen sehr zufrieden. Die Teilnahme an den Trainings war auch bei trübem Wetter über-
durchschnittlich gut, was zeigt, dass eine motivierte und homogene Truppe am Werk ist. Es  
ist eine Freude zu sehen, wie sich das Team stetig weiterentwickelt und verbessert.

Gekrönt wurde die Herbstrunde durch den Gewinn des «Runner up»-Pokals beim Hallentur-
nier in Bonstetten-Wettswil. Krankheits- und verletzungsbedingt geschwächt spielte sich das 
Team in den Final vor, welcher nach beherztem Kampf leider sehr knapp nicht erfolgreich ge-
staltet werden konnte. Das war eine grossartige Leistung und  verdient den grössten Respekt.

Wir freuen uns auf die Rückrunde und das Fussballcamp in Freudenstadt.

Thomas Fiegl, Reini Wiget
Trainer Ec-Junioren
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Junioren Ed 

Mit grossen Erwartungen des FC Hinwil wurden zwei «erfahrene Trainernachwuchs-Talen-
te» engagiert, die sich hohe Ziele setzten! Da beim ersten Training nur 5 Spieler erschienen , 
merkten wir schon bald, dass es ein schwieriges Unterfangen werden sollte! Überraschen-
derweise stellte sich aber heraus, dass in den weiteren Trainings der Besuch sehr gut war. 
In den ersten Trainings war die Mannschaft fast nicht zu bändigen, doch nach und nach be-
kamen wir auch dieses Unterfangen in den Griff! Mit besserer Disziplin in Trainings und 
Spielen könnten wir schon viel weiter sein. Darauf werden wir auch in der Rückrunde unser  
Hauptaugenmerk legen! Ohne Fleiss kein Preis! Leider wurden viele Spiele am Anfang oder 
am Ende durch Konzentrationsschwächen noch leichtsinnig verloren. Von 9 Spielen wur- 
den 5 verloren, 2 gingen Unentschieden aus und 2 wurden gewonnen. Die Hallentrainings 
wurden sehr gut besucht, wo wir auch von der Disziplin positiv überrascht wurden. Es  
wurde auch am Chlausturnier in Herrliberg teilgenommen. 

Herzlichen Dank auch an alle Eltern der Ed-Junioren, die uns alle unterstützen und uns Ihr 
Vertrauen schenken! In diesem Sinne wünschen wir allen ein erfolgreiches und gesundes 
2020.

Viktor Bachofen, Hans Casutt
Trainer und Co-Trainer Ed-Junioren

Juniorenabteilung
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Junioren Fa

Wir sind mit einer fast komplett neuen Mannschaft in die Saison gestartet. Die von Beginn 
an sehr strengen Trainingseinheiten haben sich schon bald bezahlt gemacht und wir konn-
ten an den Turnieren viele schöne und zum Teil spektakuläre Siege feiern. 

Leider mussten wir zu Beginn der Hallen-Saison 3 Spieler ins Ea abgeben und 4 Spieler vom 
Fb übernehmen; das heisst, dass wir nach der Hälfte der Saison nochmals fast von vorne 
beginnen können. Danke Toni!

Das erste Turnier im neuen Jahr zeigte uns gleich zu Beginn, wie gut das funktioniert. Zu 
Spielbeginn, wohlgemerkt an einem Sonntag-Nachmittag (nicht Morgen!), standen wir mit 
einem Torhüter und 3 Feldspielern auf dem Platz! Wir spielen ja normalerweise 5er Fussball 
mit 1 bis 2 Auswechselspielern. Unser Goali und die 3 Stürmer-Verteidiger-was-auch-immer 
haben es aber tatsächlich geschaft, ein Unentschieden herauszuspielen. Dank diesem einen 
extrem wichtigen Punkt sind wir dann später im Halbfinale gelandet. Ab dem zweiten Match 
waren wir immerhin in der Lage, mit einem Auswechselspieler anzutreten. 

Also, wir stehen da so im Halbfinal, der Schiri pfeift und 50 Sekunden später liegen wir mit 
0:2 zurück. Schlafmodus im Halbfinal. Nach diversen Angriffen aufs gegnerische Tor schaf-
ten wir das 1:2, um kurz darauf das 1:3 zu kassieren. Aber dank einer unglaublichen Auf-
holjagd mit sauber herausgespielten Toren und einem Goali, der von der ersten bis zur letz-
ten Sekunde mitdenkt, gewannen wir dieses Spiel mit 4:3! Einfach nur: Wow! Das Finale 
selber war einfacher zu spielen und der Turnier-Sieg mit dem grossen Pokal gehörte uns. 
Herzliche Gratulation an unsere Jungs! Leider hat Petrit an diesem Turnier vermutlich die 
Hälfte seiner Haare verloren und es liegen ja noch etliche Turniere vor uns!

Verabschieden möchten wir uns, wie immer mit einem Zitat: «Ein Tag ohne Fussball ist ein 
verlorener Tag», Ernst Happel.

Eva Madi, Petrit Dellova
Trainerin und Co-Trainer Fa-Junioren

Juniorenabteilung
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Junioren Fb

Der etwas turbulente Saisonstart mit 
kurzfristigen Trainerabsagen hat mich 
dazu ermutigt, die Fb-Junioren zu über-
nehmen. Eine lässige Truppe kleiner 
Fussballer erwartete mich zum ersten 
Training der Saison. Dank der Unterstüt-
zung von meinem Sohn Nevio bewäl-
tigten wir die Trainings vorerst ohne  
offiziellen Co-Trainer. Auch das konnten 
wir aber bald lösen und wir erhielten mit Radek, dem Papi eines Juniors, eine tolle Lösung  
als Assistent. Bei meistens gutem Fussballwetter konnten wir die Herbstrunde mit wenigen 
Ausnahmen auf dem Rasen in Hinwil absolvieren. Bei den angetretenen Turnieren mussten 
wir leider einige hohe Niederlagen einstecken. Trotzdem haben unsere Jungs nie die Freude 
am Spiel verloren und immer wieder alles gegeben. Wie schon erwähnt, eine lässige Truppe. 
Wie jeden Herbst kommt auch dieses Jahr das Hallentraining zum Zug. Mit einem 18 Kinder 
grossen Kader, in der Halle immer eine Herausforderung. Das bereits absolvierte Hallentur-
nier in Herrliberg konnten wir im Mittelfeld beenden und jedes Kind bekam vom Samichlaus 
einen Grittibänz. Zum Jahreswechsel mussten wir einige Junioren ins Fa abgeben, damit wir 
neue Kinder von der Warteliste bei uns aufnehmen können. Wir wünschen diesen vier Jungs 
viel Erfolg bei den Fa-Junioren. Jetzt starten wir in das neue Jahr mit dem nächsten Hallen-
turnier und freuen uns schon jetzt, wenn wir wieder auf dem Sportplatz trainieren können.

Zum Schluss ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und Eltern für die grossartige Unter-
stützung der Kinder und von uns als Trainer.

Toni Hintermann, Radek Brich
Trainer und Co-Trainer Fb-Junioren

Juniorenabteilung
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Junioren Ga

Nach den Sommerferien, mit dem Start der Schule und dem Kindergarten, war auch Beginn 
der neuen Saison. Auf das neue Trainerteam, Beat und Rocio, wartete eine Menge Arbeit, da 
nur eine handvoll Kinder schon Erfahrung bei den G-Junioren gesammelt hat. Alle anderen 
Kicker waren nicht minder fussballbegeistert, aber noch neu im Vereinsfussball.

Das erste Turnier fand bereits Ende September bei uns auf der Sportanlage Hüssenbüel 
statt. Bei herrlichem Kaiserwetter hatten die Kinder einen straffen Turnierplan und konnten 
bei ihrem gemeinsamen Turnierdebüt einige schöne Tore erzielen und erste Erfolge ein- 
fahren. Der gemeinsame Spass stand jedoch im Vordergrund und wurde mit Hot Dogs und 
Gummischlangen von Uschi gefeiert.

Bei vielen weiteren Trainingseinheiten auf dem Sportplatz im Spätsommer und im Herbst 
wurden ständig weitere Fähigkeiten und Fertigkeiten eingeübt. Auch die Zeit in der Kabine 
wurden von Beat und Rocio genutzt, um allgemeine Verhaltensregeln, Taktik und Theorie zu 
erklären, damit das Zusammenspiel besser funktioniert. Immer im Fokus jedoch stand der 
Spass am Fussballspielen und der Zusammenhalt.

Im Oktober durfte das Team dann seinen Mann-
schaftsgeist in einem weiteren Turnier in Wetzikon 
unter Beweis stellen.

Das Hallentraining begann im Anschluss an die 
Herbstferien mit vielen neuen Tricks und Übungen 
in der Sporthalle der Schule Breite. Auch hier wurde 
jede Minute genutzt, um das Dribbeln, Passen und 
Schiessen zu erlernen.

Beim ersten Hallenturnier in Buttikon waren einige 
starke Mannschaften dabei, so dass neben den 
neuen Erfahrungen ein 7. Platz und ein toller Pokal 
am Ende heraussprang.

Vielen Dank an die grossartigen Trai-
ner Beat und Rocio, die immer die  
Motivation hochhielten und auch so 
manche Tränchen trockneten.

Beat Steffen, Rocio Weiss
Trainer und Co-Trainerin Ga-Junioren
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Junioren Gb

Mit Trainingsbeginn am 26. August 2019 starten die Gb-Junioren mit 15 top motivierten 
jungen Fussballern und einer Fussballerin. Wie vor jedem Saisonbeginn informierten wir  
die Eltern, dass das Haupt-Ziel von uns Trainer den Kindern die Freude für den Fussball  
weiterzugeben. 

Die ersten paar Trainings waren geprägt durch das Kennenlernen. Es hat 9 bestehende und 
7 neue Fussballer. Für uns als Trainer war es eine Herausforderung, den neuen Fussballern 
ein Training zu bieten mit dem sie nicht überfordert werden und mit den bestehenden ein 
Training zu bilden, bei dem sie sich nicht langweilen. Ich denke, wir haben das ganze relativ 
gut durch die Runden gebracht. Mit dem Trainerkurs von Marco vom 30. September bis  
5. Oktober 2019 wurden die Trainings strukturierter und umfangreicher.

Wir konnten 2 Aussenturniere und ein Hallenturnier durchführen. 

Das erste war das Heimturnier in Hinwil mit allen verfügbaren Fussballern der G-Junioren. 
Wir konnten mit 3 Mannschaften starten, die jüngsten (Jg. 2014) bildeten eine eigene 
Mannschaft und zahlten auch Lehrgeld, aber mit aller Motivation von Seiten Trainer hatten 
alle trotzdem ein Super-Erlebnis . Der Einsatz aller Junioren war ausgezeichnet und es hat 
Freude gemacht, den jungen Fussballern zuzusehen.

Das zweite Turnier startet in Wetzikon und wir waren mit einer Mannschaft am Start.

Die Gb-Junioren machten wieder eine sehr gute Falle, man sah, dass die einen Junioren das 
eine oder andere vom ersten Turnier an Spielwitz mitgenommen haben. Es gab am Turnier 
in Wetzikon 1 ambitionierte Mannschaft, gegen die wir aber auch die Stirn boten. 

Das 1. Hallenturnier war in Buttikon vom SC Siebnen organisiert. Die Gb-Junioren gaben 
auch hier ihren besten Fussball zu Platz, wir wurden guter 2. Mit diesem Turnier konnten wir 
unsere Hinrunde abschliessen und sahen, dass in knapp 16 Trainings sehr viel bei den Junio-
ren hängen geblieben ist.

Zum Schluss möchten Sacha und ich ein 
grosses Dankeschön allen Eltern, Grosseltern 
und Bekannten aussprechen, welche die Kin-
der zum Training bringen und holen, sowie 
uns bei den Turnieren kräftig unterstützen. 
Die Kinder erscheinen immer zahlreich an 
den Trainings und das zeigt uns, dass die  
Kinder Freude am Training haben. Wir freu-
en uns auf die weiteren, erfolgreichen und 
lehrreichen Trainings, sowie Turnieren mit 
unseren G-Junioren des FC Hinwil! Es war ein 
schönes halbes Jahr.

Marco Kühne, Sacha Jörg
Trainer und Co-Trainer Gb-Junioren
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Etikettiersysteme 
schnell, einfach, variabel 

Etiketten und  
Thermotransferbänder 

Produktekennzeichnung/ 
Drucksysteme 

WILUX PRINT AG, Unterfeldstrasse 5, 8340 Hinwil 
 

www.wilux.ch      mail@wilux.ch       055 253 24 24 

wwwwww..bbaalllloonnhhuuuuss..cchh

Farbhuus, Ballonhuus, Toni Hintermann • Rapperswilerstrasse 1 • 8630 Rüti ZH • 055 240 49 27

Ihr Ballon- und Partyshop in Rüti
• Ballone • Dekoartikel  • Partyartikel  

• Tischbomben • Geschenkballone • Hochzeiten  
• Konfettikanonen • Ballondekorationen • Kinderparty

• Helium • Geburtstag • Babyshower

wwwwww..bbaalllloonnhhuuuuss..cchh

Farbhuus, Ballonhuus, Toni Hintermann • Rapperswilerstrasse 1 • 8630 Rüti ZH • 055 240 49 27

Ihr Ballon- und Partyshop in Rüti
• Ballone • Dekoartikel  • Partyartikel  

• Tischbomben • Geschenkballone • Hochzeiten  
• Konfettikanonen • Ballondekorationen • Kinderparty

• Helium • Geburtstag • Babyshower
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Svenssons Corner

Remo Freuler schreibt Europacup-Geschichte 

In der Champions League schreibt ein italienischer Aussenseiter 
entgegen aller Prognosen eine wunderbare Story: Atalanta Ber- 
gamo. Hauptbeteiligt am ungewöhnlichen Weg in die Achtelfinals 
des global wichtigsten Klubwettbewerbs: Remo Freuler, der frü-
here Junior des FC Hinwil. 

Kräftige Windböen und Schmuddelwetter hielt der inzwischen 
27-Jährige schon als Knirps im FCH-Dress problemlos aus. Zwei  
Dekaden später gleitet er elegant durch die europäischen Haifisch-
becken. Freulers Karriere ist kaum genug hoch einzuschätzen. Bei 
GC befanden sie ihn einst für zu leichtgewichtig, via Umweg  
Winterthur und Luzern fand der Zürcher Oberländer in Norditalien 
sein Glück. 

Seit 2016 ist er im Projekt des Serie-A-Klubs eine Schlüsselfigur. Chef-Taktiker Gian Piero  
Gasperini weiss die Qualität Freulers zu schätzen. Im zentralen Mittelfeld ist der Ex-Hinwiler 
gesetzt, in der Schweizer Nationalmannschaft hat sich Freuler ebenfalls in den Fokus ge-
spielt. Selbst auf höchster internationaler Ebene attestieren die Experten dem defensiven 
Regisseur noch mehr Potenzial. 

Seine Bodenhaftung kam ihm auch unter glamourösen Begleitumständen nie abhanden. Im 
Gegensatz zu anderen Protagonisten liefert Freuler den Schlagzeilenproduzenten kein Ma-
terial, tückische Passagen umdribbelt der Atalanta-Professional souverän. Ähnlich wie der 
Ex-Juventino Stephan Lichtsteiner brilliert Freuler derzeit mit einem maximalen Return on 
Invest. 

In der Nacht der erstmaligen Achtelfinal-Qualifikation in der Champions League wurde die 
Squadra von Bergamo nach ihrer Rückkehr aus Donezk von Tausenden euphorischer Tifosi 
empfangen. «Göttlich!», titelte die Zeitung «Tuttosport». «Grandios» sei die Heimkehr ge-
wesen, meldet der Mittelfeldspieler aus dem Süden. «Es war der Lohn für die erstklassige 
Arbeit des Trainers, der Mannschaft und all jener, die an der Klubspitze engagiert sind.  
Wir spielen seit Jahren zusammen und haben viel gemeinsam aufgebaut.» 

Derweil sich sein ehemaliger Verein GC im Frühjahr in den Niederungen der Challenge 
League abmüht, geht Freulers imposante Heldenreise zeitnah gegen den spanischen Ver-
treter FC Valencia weiter. Atalanta – das neue Ajax? Es wäre ganz im Sinne Freulers und  
seiner stolzen Förderer beim FC Hinwil.   
 

Sven Schoch
Sportjournalist
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Sponsoren stellen sich vor

Mit über 2’000 verschiedenen Ballonen und mehr als 200 Partyartikeln gehören wir zu den 
grössten, stationären Verkaufsläden für Ballone und Partyartikel im Zürcher Oberland. Nach 
dem Motto, Luft elegant verpackt, sind wir täglich bestrebt die Kundenwünsche individuell 
zu erfüllen. Sämtliche Lagerartikel sind bei uns im Laden sofort gefüllt oder ungefüllt zum 
Mitnehmen bereit. Auch sind wir in der Lage, grössere Ballondekorationen vor Ort zu erstel-
len oder wir bereiten Ihre Bestellung vor und liefern sie zum gewünschten Zeitpunkt an den 
Ort Ihrer Wahl. 

Durch unsere Eigenständigkeit sind wir an keine Vorgaben gebunden und können so laufend 
unser Sortiment anpassen und erweitern. Aktuell sind wir mit dem Ausbau der Geschenk-
artikel beschäftigt und können in den nächsten Wochen viele neue Produkte zu unserem  
fixen Lagerbestand dazuzählen. Vor drei Jahren auf 15 m2 gestartet, umfasst unsere Ballon- 
und Partyabteilung mittlerweile rund 80 m2 und über 30 m2 Ausstellungswände. Bei uns 
bleiben keine Wünsche offen. Der Umweltschutz macht auch bei uns nicht halt, und wir 
bemühen uns, alles dafür zu tun. «Ballone sind Umweltverschmutzung», ist in aller Munde. 
Dem wiedersprechen wir. «Alle unsere Ballone, die wir der Natur überlassen, sind aus 100 % 
Naturkautschuk und in kürzester Zeit biologisch abbaubar!»»»;« Alle anderen Ballone werden 
im Ballonhuus kostenlos mit einem Ballongewicht befestigt und vor einem Austritt in die 
Natur geschützt. Im Ballonhuus, Ballon- & Partyshop in Rüti werden auch Sie die passende 
Deko für Ihr Fest finden. 

Farbhuus, Ballonhuus
Toni Hintermann
Goldsponsor beim FC Hinwil

Ballon- & Partyshop in Rüti ZH
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Jugend & Sport

Sport ohne die J+S-Institution können sich die Vereine gar nicht 
mehr vorstellen. Jugend und Sport des BASPO bietet allen mög- 
lichen Vereinen und Schulen rundum Kurse und Weiterbildungen 
an. Nicht nur Sport-Fachspezifische Kurse, auch im Psychologischen 
Bereich sowie Unterstützung von Spezialisten, die bei Problemen 
im Verein angefordert werden können.

Beim FC Hinwil nutzen wir vor allem die Plattform der Trainer-  
Ausbildungen sowie deren Auffrischungskurse. Natürlich muss ein 
Verein auch Rechte und Pflichten des J+S strikte einhalten. Eine der 
Pflichten ist zum Beispiel, dass die Trainer von den E- Junioren bis zu 
den Aktiven eine Halbjahres-Planung erstellen müssen und diese 
dem J+S-Coach per E-mail zusenden müssen. Die J+S-Organisation kann jederzeit einen Ver-
ein unangemeldet besuchen, um Trainingsgestaltung zu bewerten, oder auch Einsicht in die 
Halbjahres-Planung der angemeldeten Kurse zu erhalten. Bei Nichteinhalten der Pflichten 
wird der Verein vom BASPO mit einer Geldstrafe bestraft und vermerkt. Die J+S-Organisation 
stellt aber auch Lehrmittel für den Kindersport wie auch Leihmaterial zur Verfügung,  
welches angefordert werden kann. Zum Beispiel für ein Trainingslager der Junioren kann  
das Sinn machen. 

Wenn der Verein einen Kurs für eine Kategorie anmelden konnte, muss der Trainer pflicht-
bewusst alle Trainings- und Wettkampftage für die teilnehmenden Junioren in einer elektro-
nischen Anwesenheits-Kontrolle erfassen. Werden die minimale Wochen und Trainings 
nicht erfüllt, oder die AWK nicht richtig erfasst, weigert sich das BASPO eine Vergütung für 
den Kurs zu entrichten. Auch wenn der Trainer damit einen eher kleinen Aufwand hat, muss 
er diese Pflicht sorgfältig erfüllen. Diese Pflichten ist er sich jedoch bewusst, da der Trainer 
bei Übernahme eines Traineramtes einen Ordner bekommt, wo all seine Pflichten und Rech-
te gegenüber dem Verein schriftlich festgehalten sind. Als direkte Instanz zum J+S, Baspo 
muss sich der J+S-Coach des Vereins verantworten, wenn die Regeln nicht eingehalten wer-
den. Seit Jahren kooperieren wir vom FC Hinwil sehr gut mit der J+S-Institution und haben 
eine freundschaftliche Kommunikation. Damit es auch in Zukunft so bleibt, braucht es eine  
weiterhin gute Zusammenarbeit im Verein zwischen den diplomierten Trainern und dem 
J+S- Coach. Hopp FC Hinwil!

Rainer Tolardo
J+S Coach
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R.A.K.
Festzelt-Vermietung
Die andere Art, Feste zu feiern.

R.+ A. Kunz
Unterdorfstrasse 3, 8340 Hinwil
Tel. 044 937 34 35
Natel 079 407 24 21 oder 079 218 17 25
rak-festzeltvermietung@bluewin.chwww.rak-festzelte.chwww.rak-festzelte.ch

 

    

      

 

 

 

 

   www.spielbus.ch 

Hampis Spielbus 
 

Wellenau 134 

8494 Bauma 
 

Natel:  076 541’92’77 

Tel.:     052 386’31’18 

E-Mail: info@spielbus.ch 
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E-Mail: info@spielbus.ch 
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Hier die geplanten Anlässe und Termine des FC Hinwil.

Juni
Freitag, 26. – Sonntag, 28. Juni	 Dorf- und Schülerturnier

September
Freitag,	 25. September		  Chilbi Hinwil
Samstag,	 26. September		  auf dem Gemeindeplatz
Sonntag,	 27. September	

November
Samstag,	   7. November	 08.00 Uhr	 Altpapiersammlung

Die nächsten Anlässe

Pizza Sette7 GmbH
Sandro Setteducati

Bachtelstrasse 13
8340 Hinwil
078 632 81 22
sette82@msn.com

www.pizzasette.ch

Öffnungszeiten

Montag:	 11.30 – 13.30 / 17.30 – 20.30 Uhr
Dienstag:	 11.30 – 13.30 Uhr
Mittwoch:	 11:30 – 13.30 / 17.00 – 20.00 Uhr
Donnerstag:	11.30 – 13.30 Uhr
Freitag:	 11.30 – 13.30 Uhr

Jeden 1. Freitag im Monat: 
Gemeindeparkplatz Hinwil 17.30 – 21.00 Uhr
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Wisst ihr noch?

Oben v.l.n.r.: Max Klopfenstein (Masseur), Martin Wepfer, Jörg Bosshard, 
Heinz Bachmann, Daniel Klopfenstein, Carmelo Di Martino, Markus Paglia, 
Pippo Messina (Trainer).

Unten v.l.n.r: Christoph Brugger, Daniel Hiltbrunner, René Näf, 
Peter Klopfenstein, René Bär, Roman Willi.

3 Jahrzehnte 2. Mannschaft des FC Hinwil 

Viele Tiefs wurden zusammen durchlebt aber noch viel mehr Hochs mit grossartigen Siegen 
gefeiert, Aufstiege vollbracht, tolle gemeinsame Trainingslager erlebt. Viele Freundschaften sind 
daraus entstanden, welche bis heute bestehen. Alles dabei, was das Vereinsleben ausmacht!

1989
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Wisst ihr noch?

1999

2009

Hinten v.l.n.r.: Sven Schoch, Sascha Jörg, Rafael Rietmann, Ueli Schaub

Mitte v.l.n.r: Raffaele Grillone (Trainer), Hans Casutt, Ueli Maurer, 
Thomas Walser, Urs Hatt (Betreuer)

Vorne v.l.n.r: Thomas Bosshard, Patrick Dommarle, Philipp Gübeli, 
Markus Wolfensberger, Philipp Egli

Hinten v.l.n.r.: Markus Wagner, Patrick Wiesner, Thomas Heusser, Vito Stagliano

Mitte v.l.n.r: Rolando Abreu, Daniel Kallenbrunn, David Prevost, Roger Kälin, 
Ruedi Hubschmid (Trainer), Sabine Freuler (Sponsor)

Vorne v.l.n.r: Mischa Kunz, Thomas Bernegger, Marco Zolliker, Michael Elmer, André Kälin, 
Jürg Kindlimann (Sponsor)
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VIP-News

Jessica Favaro. Masseurin 1. Mannschaft

Mit 13 Jahren bin ich erstmals Teil des FC Hinwil gewesen. Damals spielte ich bei den  
Damen selber Fussball, bis sich die Mannschaft schlussendlich aufgelöst hat. Mit 15 Jahren 
durfte ich dann als Assistenztrainerin der Fb-Juniorenmannschaft assistieren, bis ich dann, 
ein halbes Jahr später, die G-Junioren übernahm. Ich machte diverse Ausbildungen im  
Bereich Kinderfussball und befasste mich auch in meinem Studium mit diesem Thema.  
Irgendwann ging es dann aber zeitlich nicht mehr auf, und ich musste mein Hobby als  
Juniorentrainerin aufgeben. 

Umso mehr freut es mich, dass ich nun wieder ein Teil des FC Hinwil bin. Diesmal nicht  
als Juniorentrainerin, sondern als Masseurin der ersten Mannschaft. Zu diesem Job bin ich 
mehr oder weniger zufällig gekommen. Ich habe die Spiele der ersten Mannschaft kurz vor 
ihrem Aufstieg in die dritte Liga fleissig verfolgt und war als Fan oft auf dem Fussballplatz  
anzutreffen. Nach ihrem grandiosen Aufstieg durfte ich dann als Masseurin tätig werden. 
Bereits in meiner Jugend habe ich diverse Massagekurse belegt und in meiner Freizeit  
Freunde und Familie massiert. Damit ich aber ein spezifisches Wissen und Können vorwei-
sen konnte, absolvierte ich zuvor die Ausbildung der Sportmasseurin. 

Vom Team wurde ich von Anfang an herzlich aufgenommen, was mir den Einstieg in diese 
neue Welt erleichtert hat. Es war sicherlich auch von Vorteil, dass ich viele Spieler bereits 
schon kannte.

Es macht mir grossen Spass an den Spielen dabei zu sein und die Mannschaft zusammen mit 
dem Trainerteam zu betreuen. Bei den Spielen fiebere ich ständig mit und teile Freude und 
Frust gemeinsam mit den Spielern. An meiner Arbeit als Mannschaftsmasseurin schätze ich 
vor allem auch den Ausgleich zu meinem Beruf als Kindergartenlehrperson. Es ist schön, 
auch einmal mit Erwachsenen (mehrheitlich §) arbeiten zu dürfen. 
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VIP-News

Ich finde es enorm wichtig, dass die Spieler auch gesundheitlich betreut werden. Teilweise 
wird bis zu dreimal in der Woche trainiert, und am Wochenende ist dann meist noch ein 
Spiel. Dies ist eine grosse Belastung für die Muskeln, Bänder und Sehnen. Nach den Trainings 
und den Spielen dient die Massage der Regeneration und der Wiederherstellung der Leis-
tungsfähigkeit. Kurz vor dem Spiel dient eine kurze intensive Massage der Lockerung der 
Muskulatur sowie der Bänder. Zudem können Krämpfe vermindert werden. Durch regel-
mässige Massagen wird die Durchblutung gefördert, was die Effektivität des Trainings stei-
gern kann. Was oft vergessen oder unterschätzt wird, ist die Lösung von psychischen und 
mentalen Blockaden durch die Massage. 

Zu meinem Aufgabenbereich gehört jedoch nicht nur das Massieren, sondern auch das  
Behandeln von kleinen Verletzungen, die während dem Spiel geschehen. Unter anderem  
gehört die Wundversorgung, das Kühlen von Verstauchungen und Prellungen, aber auch das 
Tapen von angeschlagenen oder verletzten Muskeln, Bändern und Sehnen dazu. Natürlich 
überschreite ich meine Kompetenzen nicht und schicke die Spieler bei Grenzfällen immer zu 
Spezialisten. Glücklicherweise habe ich noch keine schlimme Verletzung miterlebt. Ich hoffe 
natürlich, dass dies so bleibt und alle Spieler verletzungsfrei und gesund über die Runden 
kommen.

Ich habe in der Zwischenzeit angefangen, auch ausserhalb des Vereins zu massieren. Sei dies 
an Sportevents wie beispielsweise dem Ironman oder das Massieren von «Nichtsportlern». 
Mit jeder Massage wurde meine Faszination für diese Tätigkeit grösser, weshalb ich mein 
Wissen unbedingt noch weiter vertiefen wollte.

So befinde ich mich mittlerweile in einer Zweitausbildung als Berufsmasseurin. Leider  
bedeutet dies auch, dass ich an gewissen Spielen aufgrund der Ausbildung nicht mehr  
dabei sein kann. Ich gebe aber mein Bestes, so oft wie möglich an den Spielen dabei zu sein, 
um die Mannschaft zu unterstützen.

An dieser Stelle wünsche ich allen Mannschaften eine erfolgreiche, gesunde und verlet-
zungsfreie Saison! Hopp FC Hinwil!

Jessica Favaro
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Werden Sie Sponsor  
	 des FC Hinwil
Melden Sie sich auf info@fchinwil.ch

Hinten stehend / sitzend von links nach rechts:
Michael Elmer und Andreas Pfenninger (Sponsoren Deboni Elektro AG, Hinwil)  
Roberto Belotti (Besondere Aufgaben), Markus Wolfensberger (Juniorenobmann Jugendfussball), 
Carmen Müller (Sekretariat), Corinne Scherb (Kassierin), Toni Hintermann (Juniorenobmann 
Kinderfussball), Marcel Straub (Vize-Präsident), Simon Schmidt (Seniorenobmann)

Vorne stehend von links nach rechts:
Oliver Stucki (Marketing und Sponsoring), Edgar Müller (Präsident)

Es fehlt: Beat Steffen (Chef Anlässe)

Vorstand FC Hinwil
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Klatsch und Tratsch

Am Oktoberfest in München

Chilbi-Truppe am Vorbereite

Vorstands-Weekend
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Klatsch und Tratsch

Senioren 40+ nach dem Spiel

In privater Mission unterwegs!
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Klatsch und Tratsch

1. Mannschaft im Ski-Weekend

An der FVRZ-Gala 2020
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Förderer / Gönner / Passive

Abegglen Markus	 6403 Küssnacht
Allemann Ivo	 8340 Hinwil
Architekturbüro 
Hilpertshauser AG	 8340 Hinwil
Aschmann Barbara	 8802 Kilchberg
Bahl Yvette	 8118 Pfaffhausen
Baumann Andi	 8633 Wolfhausen
Bernegger Thomas	 8340 Hadlikon
Billeter Jonny	 8617 Mönchaltorf
Brunner Thomas	 8636 Wald
Clematide Eveline	 8625 Gossau
Dettling Roland	 8627 Grüningen
Dommarle Ingrid	 8635 Dürnten
Dorfgarage Bossert AG	 8340 Hinwil
Felix Peter	 8342 Wernetshausen
Ferag AG	 8340 Hinwil
Fiore Gino	 8608 Bubikon
Gibel Richard	 8635 Dürnten
Gimpert Ella	 8340 Hinwil
Gröbli Ornella	 8700 Küsnacht
Jöhl Maya	 8620 Wetzikon
Kägi Stefan	 8344 Bäretswil
Kälin André	 8907 Wettswil
Keller Kurt	 8340 Hinwil
Knobel Urs	 8340 Hinwil
Kramar Serge 	 8340 Hinwil

Küng Erich	 8340 Hinwil
Mäder Stephan	 8340 Hinwil
Maurer Ueli	 2610 Mesnali
MEGA Geschirrvermietung	 8608 Bubikon
Mennel Andreas	 8640 Rapperswil
Mennel Rolf	 8340 Hinwil
Merkofer Bea	 8340 Hinwil
Naef Daniel	 8635 Dürnten
Sauter Christoph	 8104 Weiningen
Schaub Ernst	 8154 Oberglatt
Schmidt Benno	 8340 Hinwil
Sport Trend Shop AG	 8340 Hinwil
Spring Marino	 8424 Embrach
Steffen Cary	 8340 Hinwil
Stieger Norbert	 8340 Hinwil
Straub Wolfgang	 8623 Wetzikon
Stucki Konrad & Claudia	 8345 Adetswil
Stucki Oliver & Nicole 
& Lea & Andrin	 8623 Wetzikon
Tounsi Amar	 8632 Tann
Ultsch Christoph	 8340 Hinwil
Viecelli Paul	 8632 Tann
Wäspi Daniel	 8607 Seegräben
Weber Hansruedi	 8340 Hinwil
Weinem Roger	 8610 Uster
Zimmermann Max	 8340 Hinwil

		  Seite

Aqua Systems	 8340 Hinwil-Hadlikon	 16
arsis Informatik GmbH	 8807 Freienbach	 50
Autohilfe – Carrosserie Landolt	 8340 Hinwil	 44
Auto Smaka GmbH	 8340 Hinwil	 18
Axanova	 8340 Hinwil	 6
AXA Winterthur	 8340 Hinwil	 28
Bank Avera	 8340 Hinwil	 UG4
Bautrag Immobilien AG	 8630 Rüti	 38
Belimo Automation AG	 8340 Hinwil	 42
Caremotion	 8332 Russikon	 30
Deboni Elektro AG	 8340 Hinwil	 18
Drogerie Flükiger	 8340 Hinwil	 22
Druckerei Sieber AG	 8340 Hinwil	 8
EE AG Hinwil	 8340 Hinwil	 16
Ehmann Autospritzwerk	 8340 Hinwil	 4

Sponsoren
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Sponsoren

Emutec	 8340 Hinwil	 12
FERAG	 8340 Hinwil	 12
Ballonhuus	 8630 Rüti	 46
Foto Jutzi	 8340 Hinwil-Hadlikon	 42
Gasthof Löwen	 8608 Bubikon	 4
RatSam, Marketing Agentur	 8620 Wetzikon	 24
Hampis Spielbus	 8494 Bauma	 50
Hässig AG, Landmaschinen	 8340 Hinwil	 38
Hustech AG	 8625 Gossau	 UG2
i.l.team – Ihr Finanzcoach	 6343 Rotkreuz ZG	 52
Keller Recycling AG	 8340 Hinwil	 53
Kindlimann Getränke GmbH	 8342 Wernetshausen	 28
Klopfenstein Kaminfegermeister	 8340 Hinwil	 16
McDonald’s Restaurant	 8340 Hinwil	 34
Maschinenring Green AG	 8340 Hinwil	 14
MEGA Geschirrvermietung	 8608 Bubikon	 14
Mellarius Treuhand 	 8610 Uster	 4
Mettler Treuhand	 8340 Hinwil	 52
Metzgerei Eichenberger	 8340 Hinwil	 24
Molkerei Rüegg	 8340 Hinwil	 16
Muggli AG, Gärntnerei, Floristik, Gartenbau	 8340 Hinwil	 44
Pirates AG	 8340 Hinwil	 12
Pizzeria Ristorante Vecchia Posta	 8340 Hinwil	 38
Pizza Sette	 8340 Hinwil	 51
Proffix, Software für KMU	 8620 Wetzikon	 44
Raiffeisen Zürcher Oberland	 8610 Uster	 36
R.A.K. Festzelt-Vermietung	 8340 Hinwil	 50
Restaurant Freihof	 8340 Hinwil	 30
Rüegg AG Spenglerei Sanitär Solar, Heizung	 8340 Hinwil-Hadlikon	 36
SET Glasbau AG	 8604 Volketswil/Hegnau	 14
Steiner-Beck AG	 8340 Hinwil	 36
Strazo AG	 8340 Hinwil	 8
Strohmeier AG	 8620 Wetzikon	 22
TAURUS SPORTS AG	 8302 Kloten	 UG3
WB Bürgin AG	 8627 Grüningen	 42
Weibel GmbH	 8340 Hinwil	 6
Willi & Partner AG	 8620 Wetzikon	 44
Wilux Print AG	 8340 Hinwil	 46
Zahnarztpraxis Huber	 8340 Hinwil	 50
Zimmerei M. Schädler GmbH	 8340 Hinwil	 14
Zollikhair GmbH	 8344 Bäretswil	 18
Zollinger AG, Heizungen	 8635 Oberdürnten	 30
Zürcher Kantonalbank	 8340 Hinwil	 24
Züst Grüngestaltung GmbH	 8340 Hinwil-Hadlikon	 6
Zwicky Kanalreinigung AG	 8340 Hinwil	 22
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Kundenkarte PREMIUM PARTNTER
Mit unserer Kombi-Kundenkarte 
profitierst du das ganze Jahr von 
30% Rabatt auf das gesamte Sorti-
ment SALMING und 20% Rabatt 
auf alle anderen Marken. Neu auch 
online gültig! Informiere dich bei 
unseren Verkaufsberatern.

FUSSBALL-WELT
Unsere Fussball-Welt, mit den top-
modernen Fussballshops adidas, 
NIKE, PUMA und NEW BALANCE so-
wie dem einzigartigen Fan-Shop 
lässt jedes Fussballerherz höher 
schlagen. Ob Original-Aufdruck 
oder individuelle Wünsche. Unser 
Print Service hat alles im Griff. 
NEVER WALK ALONE!

UNIHOCKEY- & INDOOR-WELT
Das Vollsortiment für Unihockey, 
Handball, Volleyball und Squash 
findest du in unserer Unihockey- 
und Indoor-Welt. Im Testcorner 
kannst du alle Unihockeystöcke, 
vor dem Kauf, testen und 
dich gleichzeitig mit den Besten 
im Speedshooting messen. 
GET THE REAL STUFF!

RUNNING-WELT
Kompetente und praxisnahe Bera-
tung, basierend auf unserem 360° 
Beratungskonzept, durch unsere 
Spezialisten und Experten. Jeder 
Running Schuh kann  sowohl auf 
dem Laufband, wie auch auf unse-
rer Outdoor Running Strecke ge-
testet werden. RUN FREE!

ALLES AUS EINER HAND
Dein Spezialist für Team- und Laufsport!

MEMBER CARD 
SALMING FRIENDS

30% Rabatt*

Auf das gesamte Sortiment «SALMING»

TAURUS SPORTS AG
Steinackerstrasse 4, 8302 Kloten
044 800 70 70
www.taurussports.ch

MEMBER CARD 
PREMIUM PARTNER

20% Rabatt*

Auf das gesamte Sortiment «TAURUS SPORTS»

Diese Karte ist persönlich und nicht übertragbar.
Bei Missbrauch entfällt der Rabatt!
* Ausgenommen Sonderangebote und Nettopreise!

TAURUS SPORTS AG | Steinackerstrasse 4 | 8302 Kloten | Telefon: 044 800 70 77 | www.taurussports.ch



162
GEMEINDEN

1
BANK

Gemeinsam bringen wir voran,  
was uns am Herzen liegt – unsere Region.

Bahnhofstrasse 7 | 8340 Hinwil | bank-avera.ch
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